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der unter anderem die Gespräche mit 
Peter Guthmann hervor hebt. „Seinen 
Anekdoten aus der Geschichte des 
Familienbetriebs habe ich gespannt 
gelauscht und werde diese sicher-
lich auch weitergeben. Dass ich hier 
Menschen traf, die sich für mich die 
Zeit nahmen Fragen und Themen 
tiefgründig zu besprechen, werde 
ich nicht vergessen“, sagt der Azubi, 
der in Sachen Landwirtschaft auch 
selbst weit über den Feldrand hinaus 
schaut. Gerade in politischen Prozes-
sen sieht er Luft nach oben und hofft 
auf mehr Auseinandersetzung mit 
den Landwirten. „Die Agrarreform 
2023 schränkt Düngen durch die 
Ausbreitung der roten Gebiete ein. 
Durch eine sorgfältigere Prüfung im 
Vorfeld hätte man nicht umsetzbare 
Situationen für Landwirte verhin-
dern können“, erzählt Jan nachdenk-
lich.
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chen Vision erhält er übrigens aus-
schließlich positive. „Bei Leuten, die 
mich auf dem Feld ansprechen, stoße 
ich auf großes Interesse und auch aus 
meinem Freundeskreis erfahre ich 
Respekt vor meinem Beruf. Ich selbst 
arbeite an der frischen Luft mit Na-
tur und Tieren zusammen und würde 
sagen, es ist der schönste Beruf, den 
ich mir vorstellen kann“, so Jan Teves 
abschließend.
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Der Landwirt

Jan Teves

Arbeiten 
in der 

Mainspitze

���¡�Š�”�‡�•�†����ƒ�•�•�����—�•�„�‹�Ž�†�—�•�‰���ƒ�„�•�‘�Ž�˜�‹�‡�”�–�‡�����•�ƒ�����‘�•�•�‡�”���‡�‹�•�����”�ƒ�•�–�‹�•�—�•���‹�•�����ƒ�•�†�™�‹�”�–�æ
�•�…�Š�ƒ�ˆ�–�•�„�‡�–�”�‹�‡�„���†�‡�”���	�ƒ�•�‹�Ž�‹�‡���
�—�–�Š�•�ƒ�•�•�ä���÷���…�Š���„�‹�•���†�‡�Ô�‹�•�‹�–�‹�˜���•�‹�…�Š�–���†�‡�”���‡�‹�•�œ�‹�‰�‡���Œ�—�•�‰�‡��

���‡�•�•�…�Š�á���†�‡�”���•�‹�…�Š���ˆ�ò�”�����ƒ�•�†�™�‹�”�–�•�…�Š�ƒ�ˆ�–���‹�•�–�‡�”�‡�•�•�‹�‡�”�–�ä�����‹�…�Š�–�‹�‰���‹�•�–���•�‹�…�Š���•�‹�–���†�‡�•�����Š�‡�•�ƒ��
�œ�—���„�‡�ˆ�ƒ�•�•�‡�•���—�•�†���•�‹�…�Š���‰�—�–���œ�—���ò�„�‡�”�Ž�‡�‰�‡�•�á���‘�„���•�ƒ�•���†�ƒ�•���‡�‹�•�����‡�„�‡�•���Ž�ƒ�•�‰���•�ƒ�…�Š�‡�•���•�Ú�…�Š�–�‡�ä��

���Ž�ƒ�—�•���•�ƒ�‰�–���‹�•�•�‡�”���ý�†�‹�‡�����‡�—�–�‡�á���†�‹�‡���•�‘�•�•�‡�•�á���•�ò�•�•�‡�•���‡�•���‡�‹�•�ˆ�ƒ�…�Š���™�‘�Ž�Ž�‡�•�������†�ƒ�•���‹�•�–���†�ƒ�•��
�™�‹�…�Š�–�‹�‰�•�–�‡�ü�ò�á���•�‘����ƒ�•�ä����

„Das war genau der richtige Betrieb für meine Ausbildung“, erzählt 
der werdende Landwirt zufrieden. In rund drei Monaten endet sei-
ne Lehrzeit bei der Guthmann Söhne GbR. Mit viel Know How und 
�œ�ƒ�Š�Ž�”�‡�‹�…�Š�‡�•���
�‡�•�…�Š�‹�…�Š�–�‡�•���‹�•���
�‡�’�¡�…�•���ˆ�ò�Š�”�–���†�‹�‡���„�‡�”�—�Ð�Ž�‹�…�Š�‡�����‡�‹�•�‡��� �̃‘�•��
Jan Teves über eine weitere Station in den eigenen Familienbetrieb. 

„Meine große 
Leidenschaft ist 
die Feldarbeit“, 
schwärmt der 
21-jährige, der 
nach seinem 
Abitur eine 
Ausb i l dung 
zum Land-
wirt bei Klaus 

und Peter Guthmann begann. Alles 
von Bodenbearbeitung über die Aus-
saat bis Bestandsführung und Ernte 
erfülle ihn sehr. Die Komplexität des 
Berufes nimmt er als Herausforde-
rung an. „Es ist wichtig zu verstehen, 
�™�ƒ�•���ƒ�—�ˆ���†�‡�•���	�‡�Ž�†���—�•�†���‹�•���†�‡�”�����Ð�Ž�ƒ�•�œ�‡��
passiert. Dieses Zusammenspiel von 

Natur und Technik fasziniert mich“, 
so der gebürtige Miltenberger, der 
sein Herz schon als Kind an den 
Ackerbau verlor. „Meine Eltern haben 
einen Landwirtschaftsbetrieb mit 
Pferdehaltung und -zucht. Erst war 
ich von den Maschinen beeindruckt, 
später fragte ich mich »was passiert 
in der Landwirtschaft genau«“, erin-
nert sich der Auszubildende, der per-
spektivisch in den Familienbetrieb 
mit einsteigen möchte. 

Weiter gehts in Groß-Umstadt
Ein Wechsel zwischen Lehrbetrie-
ben gehört in der Landwirtschaft 
zur Ausbildung. Nachdem Jan Teves 
seine Ausbildung bei Klaus und Peter 
Guthmann begann, setzt er diese in 
einem Betrieb mit tierischer Erzeu-
gung fort. Im Fall von Jan wechselt 
er in einen Schweinezuchtbetrieb, 
indem Tiere geboren und großgezo-
gen werden. Obwohl sich der wissbe-
gierige Landwirt in Spe auf die neuen 
Eindrucke freut, verlässt er den Tan-
nenhof mit einem weinenden Auge. 
„Ich habe schon viele Landwirte ken-
nengelernt und würde sagen »jeder 
ist anders«. Klaus und Peter empfand 
ich immer als klar, direkt, wertschät-
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die abwechslungsreiche Arbeit habe 
ich viel gelernt und durch das Zu-
sammenleben auf dem Hof (Anmer-
kung: Familie Guthmann stellte Jan 
eine Wohnung auf dem Tannenhof 
Bischofsheim) erhielt ich einen per-
sönlichen Einblick“, erinnert sich Jan, 

In dieser neuen Serie setzt die 
Redaktion die Arbeitswelt von 
Bischem und GiGu in Szene. 
Mehr über Karrieren in der 
Mainspitze gibt‘s demnächst!
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Die SV 07 Bischofsheim begann die 
Partie gegen den SV Ober-Olm sehr 
lauffreudig. Der Gegner wurde von 
der ersten Minute an unter Druck 
gesetzt und hatte keine Chance sein 
Spiel von hinten her aufzubauen. 
In der 16. Minute erzielte Leonie 
das verdiente 1:0 für die SV07. Im 
Anschluss hatte die SV07 noch die 
Chance ihre Führung weiter auszu-
bauen, was aber von der gegneri-
schen Torhüterin verhindert werden 
konnte. So stand es nach 30 Minuten 
verdient 1:0 für die SV07. 
Zur zweiten Halbzeit hat man weiter 
�†�‹�‡�� ���ƒ�—�Ð�„�‡�”�‡�‹�–�•�…�Š�ƒ�ˆ�–�� �™�ƒ�Š�”�•�‡�Š�•�‡�•��
können. Allerdings fand der Gegner 
so langsam ins Spiel und schoss den 
Ausgleich in der 36. Minute. Davon 
hatte sich die SV07 aber nicht ein-
schüchtern lassen und erzielte die 
erneute Führung zum 2:1 durch Ela 

in der 40. Minute. Das Spiel lief nun 
munter hin und her. 
Der SV Ober-Olm kam in der 46. Mi-
nute wieder zum Ausgleich. 
Danach überschlugen sich die Er-
eignisse.  In der 50. Minute ging die 
SV07 zuerst durch Ela wieder in 
Führung, musste aber in derselben 
Minute den Gegenschlag zum 3:3 
hinnehmen. 
So trennte sich die SV07 gegen den 
SV Ober-Olm - 3:3.

Spannendes Heimspiel der D-Juniorinnen 

Am 27.04. stellt sich der VDK GiGu in 
Ginsheim, Seniorentreff „zur Fähre“ 
Altrheinufer, um 15 Uhr vor: Vorstel-
lung Sozialverband VdK und OV GiGu, 
unsere Tätigkeiten und Vorhaben 
2023 mit anschließender Diskussion.
Als größter Sozialverband Deutsch-
lands bieten wir als VdK unseren 2,2 
Millionen Mitgliedern sozialrechtli-
che Beratung und vertreten die so-
zialpolitischen Interessen von allen, 
die sonst nicht gehört werden. 
Das ehrenamtliche, soziale Engage-
ment für Rentner, Behinderte, Patien-
�–�‡�•�á���…�Š�”�‘�•�‹�•�…�Š�����”�ƒ�•�•�‡�á�����Ð�Ž�‡�‰�‡�„�‡�†�ò�”�ˆ�æ
tige und deren Angehörige, Familien, 
ältere Arbeitnehmer und Arbeitslose 
ist unser wichtigstes Anliegen. 
Der VdK gibt seinen Mitgliedern Hil-
festellung und umfassende Beratung 
zu Fragen der Sozialversicherung, 
���Ð�Ž�‡�‰�‡�˜�‡�”�•�‹�…�Š�‡�”�—�•�‰�á�� �†�‡�•�� ���‡�Š�‹�•�†�‡�”�æ

tenrecht, der Sozialhilfe und vielem 
anderen mehr. Sie haben Anspruch 
auf Rechtsschutz in sozialrechtlichen 
Angelegenheiten. Die Prozessbevoll-
mächtigten des VdK vertreten unsere 
Mitglieder durch alle Instanzen, der 
Ortsverband ist der kleinste Teil der 
großen Organisation VdK.
Als Ortsverband mit 577 Mitgliedern 
beteiligen wir uns an der Sozialpo-
litik in unserer Stadt, veranstalten 
Vorträge und betreuen unsere Mit-
glieder, u.a. indem wir Veranstal-
tungen wie Frühlingsfest und Weih-
nachtsfeier, sowie Tagesfahrten mit 
dem Bus organisieren.
Sprechstunden des OV GiGu für alle 
(Mitglieder und Nicht-Mitglieder) im 
Vereinshaus Gustavsburg Pestalozzi-
straße ist jeden 1. und 3. Dienstag im 
Monat von 15 bis 17 Uhr, für Berufs-
tätige bis 18 Uhr.

Der VdK stellt sich vor

Traditionelle RSG-Radtour 
am 1. Mai
Die Radsportgemeinschaft Gins-
heim veranstaltet am 1. Mai ihre tra-
ditionelle Radtour, zu der alle Inter-
essierten herzlich eingeladen sind. 
Im Jubiläumsjahr führt die familien-
freundliche Tour über etwa 20 km 
zu Stationen der bewegten 125-jäh-
rigen RSG-Geschichte. Anschließend 
ist ein gemütliches Beisammensein 
aller Teilnehmenden mit einem 
Brunch geplant. Abfahrt ist am 1. Mai 
um 10 Uhr an der Neuen Sporthalle 
Ginsheim. Auch e-Bike-Fahrerinnen 
und -Fahrer sind herzlich eingeladen 
(bitte mit Helm!). Um Anmeldung per 
E-Mail an 2.vorsitzender@rsggins-
heim.de wird gebeten.

Tanzkurs Standard und 
Latein
TV 1883 Bischofsheim – Mit neuem 
Schwung, viel Spaß und Freude geht 
es in die nächste Tanzrunde. Ja, es 
ist wieder soweit. Ein weiterer Kurs 
für Anfänger sowie Wiedereinstei-
ger beginnt am Freitag, 28.04., um 
18:30 Uhr. Es werden Kenntnisse in 
verschiedenen Tänzen wie Cha-Cha-
Cha, Rumba, Tango, Jive, Foxtrott 
und langsamer Walzer wieder auf-
gefrischt. Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt, um Anmeldung per E-Mail an 
sport.erwachsene@tv-bischofsheim.
de wird gebeten.
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halle, Rheinstraße 49 statt.

Kreisverwaltung Groß-Gerau – 
Auch in diesem Jahr sucht der Kreis 
Groß-Gerau nach Menschen im 
Landkreis Groß-Gerau, die sich für 
Demokratie und Menschenrechte so-
wie gegen Rassismus und Rechtsex-
tremismus engagiert einsetzen. „Wir 
möchten sie kennenlernen, möchten 
sie und ihr Engagement im Landkreis 
vorstellen und uns bei ihnen für ihr 
ehrenwertes Engagement bedanken“, 
schreibt das Büro für Integration 
dazu. „Gleichzeitig sollen viele ande-
re Menschen dazu ermutigt werden, 
ihre Haltung gegen Rassismus zu 
stärken und deutlicher zu sagen: Wir 
halten zusammen!“

Alle Bürger:innen sind dazu eingela-
den, ihre Vorschläge für den „Come-
Together-Preis – für Demokratie und 
Menschenrechte“ des Landkreises 
Groß-Gerau einzureichen. Menschen 
und Organisationen, die im Landkreis 
ansässig sind, können Vorschläge ma-
chen; sie können sowohl Einzelperso-
nen als auch Organisationen für den 
Preis ins Gespräch bringen. Einzelper-
sonen erhalten eine Auszeichnung und 
der Preis für Organisationen ist mit 
jeweils 500 Euro verbunden. Selbstno-
minierungen werden nicht anerkannt.
Weitere Infos unter www.kreisgg.de/
come-together-vorschlaege. Einsen-
deschluss ist am 5. Mai 2023.

Integrationsbüro bittet um Vorschläge




